
Mein Vaterland ist international 

Als Symbol ihrer Selbstbefreiung vereint der 1. Mai seit 100 Jahren viele Millionen von arbeitenden 
Menschen in Ländern der fünf Kontinenten. . Die britischen Kohlenkumpels und Textilarbeiterinnen, die 
italienischen Automonteure und Obstpflückerinnen, die asturischen Bergleute, die Basler Chemiearbeiter, 
die finnischen Holzfäller und norwegischen Kranführer, die Monteure aus Baku und die Ingenieurin aus 
Georgien, die Fensterputzer aus New York und die Metallarbeiter aus Sao Paula, die afrikanischen Seeleute 
von Lagos und die argentinischen Fleischpacker. 

Von ihren Kämpfen und der internationalen Geschichte des 1. Mai berichtet ein neuer reichhaltiger Bild- und 
Dokumentenband. Historische Fotos, farbige Plakate und Maibändel, Postkarten, Solidaritätsmarken und 
Grafiken aus 35 Ländern der Welt illustrieren einen bedeutenden Teil der Geschichte der internationalen 
Arbeiterbewegung. Der grossformatige Bildband stellt ein schönes Lesebuch der internationalen 
Arbeitersolidarität dar. 

Der Schweizer Teil enthält unter anderem den vom damaligen SPS-Sekretär Werner Stocker verfassten 
Gedenkartikel zur fünfzigsten Maifeier 1939. Roland Gretler stellt kritische Überlegungen über das Verhalten 
der Gewerkschaften zu den engagierten Künstlern in Vergangenheit und und Gegenwart an. Manches dabei 
ist höchst aktuell. 

Aktuell und treffend ist auch - gemäss dem Motto dieses Buches - die Schilderung der Zürcher Maifeiern der 
letzten Jahre in der Aussersihler Bäckeranlage: „Für alle Teilnehmer, für Kurden und Kossovo-Albaner, für 
Bolivianer und Chilenen, für Portugiesen und Griechen, weht ein internationalistischer Wind über den 
Festplatz. Und Italiener, Spanier und Jugoslawen, die in diesem Rahmen fast schon zum Establishment 
gehören, kommen sich zusammen mit den Schweizer Gewerkschaftern, Sozialdemokraten und 
Kommunisten wie die Gastgeber vor. Und auch das Herz der ganz alten Genossen und Genossinnen, 
welche schon in den dreissiger Jahren dabei waren, als es gegen die Faschisten und Fröntler ging, schlägt 
im Empfinden der gemeinsamen Sache höher.  
Illustriert. 

Urs Rauber. 
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